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Kammergruppe 07 

Stadt Mainz und  

Landkreis Mainz-Bingen 
 

Kammergruppensprecherin: 

Ina Seddig 

Am Rathaus 4, 55116 Mainz 

Fon: 06131 . 22 77 82 

eMail: i.seddig@seddig-fehrmann-architekten.de 

 

Kammergruppenteam:  

Stefan Bitter 

Thomas Dang 

Timm Helbach 

Helge Hußmann 

Christian Kleebach 

Marius Knapp 

Kirsten Schewe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Protokoll zur KammerTEAM-Sitzung 
18.05./08.06./22.06.2021 – (is .04.07.2021) 
 
 
 
 
 
 
 
Nächste KammerTEAM-Sitzung  

07.Juli 2021 Viko über Jitsi ... 19.30Uhr 
 
 
Feste reguläre Termine für 2021 – immer mittwochs 19.30Uhr 

07. Juli 2021; 8. September 2021; 03.November2021 
 
 
STADT|LAND|SLAM .  

./. offen 

03.03.2021 

Der ausgestrahlte Podcast war ein Versuch, die Veranstaltung noch stattfinden 

zu lassen. Von Seiten des Teams wurde dies jedoch kritisch betrachtet, da eine 

Atmosphäre, wie es bei dieser Art der Veranstaltung notwendig ist, fehlte. Eine 

Rückmeldung von Seiten der Heinrich-Böll-Stiftung steht noch aus. 

05.05.2021 

Die Heinrich-Böll-Stiftung sieht die Variante zum Podcast ebenfalls etwas 

kritisch, auch wenn die Zugriffe soweit sehr gut waren. Angestrebt ist es für 

dieses Jahr nach Möglichkeit eine Präsenzveranstaltung zu machen, wenn dies 

nur eingeschränkt möglich ist, sollten jedoch die Slamer auf alle Fälle vor Ort 

sein, um hier eine entsprechende Atmosphäre übermitteln zu können. Termine 

und Themen sowie Personen stehen noch keine fest.  

 

 

4. Mainzer Architekturquartett 2021 – „Städtischer Raum – Wie bitte?“ 

Veranstaltungszeitpunkt: 14. September 2021 

Ort: LULU oder Altes Postlager 

Sonderbudget ist beantragt. Entscheidung wird zum 05.03.2021 gefällt. Eine 
Rückmeldung gibt zum 19.03.2021. 
05.05.2021 

Das Sonderbudget ist genehmigt worden. Die konkreten Themenfelder sind nun 
zu erarbeiten. Vorschlag für das Quartett:  
Tobias Mann - Landschaftsarchitekt 
Sandra Klima - Citymanagerin Mainz 
N.N. 
N.N. 
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01.07.2021 

Podiumsteilnehmer stehen fast fest.  
Tobias Mann . MANN LANDSCHAFTSARCHITEKTUR . Fulda 
Prof. Christa Reicher - Mitglied des Bau- und Planungsbeirates der 
Landeshauptstadt Mainz, REICHER HAASE ASSOZIIERTE GMBH, Prof   an 
Leiterin des Lehrstuhls „Städtebau und Entwerfen“ und Direktorin des Instituts 
“Städtebau und Europäische Urbanistik“ an der Fakultät für Architektur,   RWTH 
Aachen University 
Klaus Elliger - Stadt Mannheim . Fachbereich Geoinformation und Stadtplanung  
Henriette von Hellborn  – noch nicht zugesagt 
 
Die Vorstellung der neuen Stadtraumgestaltungen wird dieses Jahr Stefan Bitter 
übernehmen.  
 
 
 

Die Betonisten – Mainzer Rathaus Bauzaun 
Am Bauzaun des Mainzer Rathauses soll Informationen zum Gebäude, 
Sanierung Informieren. Die Vorlage ist von Seiten der Betonisten entwickelt 
worden. Inzwischen ist die Aktion von Seiten des OB Ebling genehmigt worden, 
so dass es hier in die Umsetzung geht.  
 
03.03.2021 

Eine Kostenbeteiligung von 600EUR für die Herstellung der Banner ist den 
Betonisten zugesagt. Eine Terminierung zur Hängung steht noch aus.  
 
In diesem Zusammenhang kam die Idee von Tim Helbach auf leere Schaufenster 
als temporäre Ausstellungsfenster zum Thema Rathaus zusätzlich in der Stadt 
verteilt anzudenken. Vertiefung dazu in der kommenden Sitzung .> alle 
05.05.2021 

Die Hängung der Planen sind inzwischen erfolgt und wurde soweit von der 
Presse aufgenommen. Als nächste Schritte soll die Weiterentwicklung des 
Bauzauns zusammen mit den Betonisten erarbeitet werden. .> alle 
Die Musterfassade (Am Rathaus /Uferstraße) wird derzeit am Rathaus montiert  
und wird in Kürze besichtigt werden können 
 
 
 
 

Den Stadtraum aktiv gestalten – Vergabe des Preises der besten Außendarstellung 
Die Pressemitteilung „Den Stadtraum aktiv gestalten“ ist von Seiten der AZ 
aufgegriffen und erschienen. Hierzu habe es auch einen kleinen Radiobeitrag bei 
Antenne Mainz, interviewt wurden Timm Helbach und Ina Seddig dazu.  
04.11.2020 

Zum Jahresabschluss ist spontan von Thomas Dang angeregt worden, sich die 
Ergebnisse der Wintergastronomie anzuschauen und eventuell einen Preis für 
das beste Konzept zu vergeben und dies über eine Facebook -Aktion laufen zu 
lassen. 
09.02.2021 

Offen 
 
 
 

Landesgartenschau 2026  
Von Seiten der Stadt wird die Bewerbung für die Landesgartenschau 2026 aktiv 
vorangetrieben. Dies wird in Form von Werkstattveranstaltungen und die 
Einbeziehung der Öffentlichkeit gemacht. Von Seiten der Kammer ist Frau 
Kirchner entsandt worden. Am 24.02.2021 hatten wir eine kleines Zoom -Meeting 
dazu, um zu erfahren, welchen Sachstand die Bewerbung jetzt hat und um 
welche Gebiete es sich handelte. Am gleichen Abend gab es eine öffentliche 
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Veranstaltung Seitens der Stadt Mainz, in dem sich Bürger beteiligen konnten. 
Es ist bedauerlich, dass hierzu die Informationen nicht stärker in die 
Öffentlichkeit getragen wurde. 
03.03.2021 

Es fand am 24.02.2021 die digitale Bürgerbeteiligung zur Bewerbung der 
Landesgartenschau 2026 statt. In der Fachkommission vertritt Frau Prof. 
Kirchner, Landschaftsarchitektin, die Architektenkammer RLP. Vor der digitalen 
Bürgerbeteiligung hatten ein Teil des Teams sich mit Ihr kurz ausgetauscht, um 
zu erfahren, in welchem Umfang schon die Planung besprochen wurde.  
 
Die Veranstaltung selbst war sehr gut durchorganisiert und auch geleitet worden. 
Aus Sicht der Teams waren jedoch zu wenig Bürger beteiligt, da von den 180 
Teilnehmern ein Großteil zur Organisation und Arbe itswerkstatt gehörten.  
 
Die vorgestellten Szenarien beschäftigen sich nur mit der Innenstadt. Diese ist  
jedoch bereits schon soweit vorangetrieben, dass die Landesgartenschau eher 
nur zur „Schmuckveranstaltung“ wird. Eine Innovation oder weiterführende 
Stadtentwicklung wird hier nicht gesehen. Mainz hat unterschiedliche 
Grünzonen. Das Fünf-Finger-Konzept könnte weiter ausgebildet werden. Thomas 
Dang hat vorgeschlagen Frau Kirchner hier mit Informationen oder auch 
Vorschlägen (z.B. Zahlbach, Stadion, Finthen) zu unterstützen 
Dem Protokoll beigefügt ist die Machbarkeitsstudie des Büros HNW (Homeister 
Neumann von Weymarn)  
Vertiefung zur kommenden Sitzung am 24.03.2021 > alle 
05.05.2021 

Ein Werkstattgespräch mit geladenen Teilnehmern fand am 04.05.2021 statt. 
Laut Webseite soll ein weiteres öffentliches Werkstattgespräch noch im Mai 2021 
stattfinden. Bewerbung für die Landesgartenschau 2026 steht unter dem 
Arbeitstitel "Römische Gründung – Europäische Zukunft". 
Terminvereinbarung mit Frau Kirchner > Ina Seddig 
01.07.2021 

„Landesgartenschau Mainz – Schaufenster des Wandels“ 
Der Stadtrat beschließt 30.06.2021 die Einreichung der Bewerbung zum 
15.10.2021 weitere Info auf  
https://www.mainz.de/verwaltung-und-politik/buergerservice-
online/landesgartenschau-2026.php#SP-grouplist-5-1:1 
 
 
 

5|Fenster für das Rathaus 
Als Erweiterung zum Bauzaun um das Rathaus könnte d ie Aktion einer 
temporären Ausstellung in leeren Schaufenstern, das Interesse der Bürger für Ihr 
Rathaus weiter wecken und vertiefen. Es sollten genügend Orte vorhanden sein. 
Für die nächste Sitzung werden Orte gesucht.> alle 
 
 
 

Bewerbung World Design Capital | Metropolregion Frankfurt Rhein Main 2026 
 Werkbund Darmstadt über Deutschen Werkbunds Rheinland-Pfalz 

 
Von der Webseite : https://www.wdc24frm.de/ 
„Die noch junge Metropolregion RheinMain mit den urbanen Zentren Frankfurt, 
Wiesbaden, Darmstadt, Offenbach und Mainz blickt auf eine reiche und vielfältige 
Geschichte zurück. Vom Handwerk zum Handel, von der Kaiserkrönung bis zur 
Geldwirtschaft, von der Gründung des ersten deutschen, demokratischen Parlamentes 
bis hin zu Digitalisierung und Mobilität finden sich in der Region wichtige und 
international beachtete Meilensteine.  Design und Architektur spielten dabei eine 
zunehmend wichtige Rolle, und viele Gestalter aus der Metropolregion genießen heute 
ein internationales Ansehen. Die Reihe klangvoller Namen beginnt in den 20er Jahren mit 
angesehenen Mitgliedern des Deutschen Werkbundes (dwb), die das „Neue Frankfurt“, 

https://www.wdc24frm.de/
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und später die Designgeschichte der Nachkriegszeit prägten: Ernst May, Margarete 
Schütte-Lihotzky, Peter Behrens, Ferdinand Kramer, in jüngerer Zeit Dieter Rams und 
heutige, innovativ arbeitende Designbüros.“ 

 
Einladung zum ersten (digitalen) get together und Netzwerk-Treffen der Initiative: 
Zoom am 25. Mai um 17.30 Uhr  
https://us02web.zoom.us/j/85639152470?pwd=emVJK3NuS2lSaXlhZ1lKdHZhZ0NsZz09 
 
Meeting-ID: 856 3915 2470 | Kenncode: 954314 
Der Werkbund bitte um Bestätigung zu Teilnahmen – bitte bei Timm Helbach 
anmelden. 
 
 
 

Sonstiges 
 
Lux Pavillon 

01.04.2020 

Eine Anfrage kann erst zum gegebenen Zeitpunkt wieder erfolgen. zurückgestellt  
 

 
Besichtigung RZGM .  

01.04.2020/28.04.2020 

Eine Besichtigung kann von Marius Knapp organisiert werden. Wann, Wie und 
unterwelchen Möglichkeiten wird noch bekannt gegeben – Marius Knapp 

 
 

Für die interessierte Kollegen*innen der KG07 
... 
Insbesondere unter dem Hinblick, dass bisherige AiPs  nicht in der Kammer sind, 
diese jedoch nach Beschluss in der Vertreterversammlung in die Kammer 
aufgenommen und eingebunden werden sollen. Dies ist juristisch noch nicht 
entschieden. Vorreiter ist hierzu zum Beispiel Baden-Württemberg. Denkbar ist 
eine auf diese zukünftigen Mitglieder zugeschnittene Veranstaltung zu machen.  

 

https://us02web.zoom.us/j/85639152470?pwd=emVJK3NuS2lSaXlhZ1lKdHZhZ0NsZz09

